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Hach“, sagte kürzlich ein (weibli-

cher) Mitmensch, „seit der Zeit-

umstellung ist es abends wieder so 

früh dunkel. Das ist echt deprimie-

rend.“ Nun gut, man kann zu diesem 

Hin und Her der Uhrzeit stehen wie 

man will. Viele sind ja gegen die Som-

merzeit, weil die Umstellerei belastet. 

Ich persönlich bin gegen die Winter-

zeit: Fiele sie weg, wäre es im Sommer 

weiterhin länger 

hell und der Bio-

rhythmus müsste 

nicht zwei mal im 

Jahr mühevoll um-

gestellt werden. 

Doch die Sache 

ist halt so eine 

zweischneidige Ge-

schichte. Denn die langen Winteraben-

de haben auch ihre Vorteile. „Yeah!“, 

höre ich den Modellbahner in mir 

heimlich rufen, „endlich wieder mehr 

Zeit für das Hobby!“ Denn seien wir 

mal ehrlich: Diese ganzen Outdoor-

Aktivitäten wie Spazieren gehen, Fahr-

radtouren oder selbst schnödes Rasen-

mähen etc. sind ja alle ganz nett, haben 

aber den Riesennachteil, dass man mit 

dem aktuellen Bastelprojekt daheim 

nicht wirklich vorankommt. 

Apropos Bastelprojekt: Thomas 

Mauer baute einen kleinen Bahnhof 

aus der Epoche III. Typisch für diese 

Zeit ist, dass z.B. am Stückgutschuppen 

noch jede Menge Arbeit von Hand erle-

digt wurde – und das angesichts der 

48-Stunden-Woche durchaus auch 

noch weit nach Einbruch der Dunkel-

heit. Schummriges Licht spenden der 

Szenerie allenfalls einige wenige 

Lampen und natürlich die Innenbe-

leuchtungen der Häuser. 

Etwas früher am Tag siedelte Ger-

hard Lehmkühler seine schneereiche 

Schweiz-Anlage „Suschli“ an. Tech-

nisch recht aufwendig wurde die 

Lichtstimmung auf die sogenannte 

„blaue“ Stunde zwischen Sonnen-

untergang und gänzlicher Dunkelheit 

gelegt. Beide Anlagen heben sich 

deutlich vom üblichen Standard ab 

und passen daher hervorragend in 

diese Jahreszeit.

So, Schluss jetzt, die Uhr zeigt be-

reits halb vier, das muss für’s Edi rei-

chen, draußen ist es auch schon recht 

dämmrig. Heute geht es mal etwas 

früher nach Hause, denn da wartet 

schließlich die nächste Lokomotive  

auf ihre Vollendung. Winter-Depri? 

Aber doch nicht bei uns Modellbah-

nern, meint           Ihr Martin Knaden
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Piko haut – gefühlt – im Minutentakt seine Neuhei-

ten raus. Aktuell ist die verkehrsrote 111, die das Vor-

bild äußerst detailliert wiedergibt. Bernd Zöllner ließ 

sich von der Modellausführung begeistern und 

ergänzt den Test auch mit einem entsprechenden 

Bericht zum Original. Foto: MK

Zur Bildleiste unten: Die dunkle Jahreszeit hat auch auf 

der Anlage von Thomas Mauer Einzug gehalten. In 

schummrigen Bildern fing er die Stimmung kunstvoll 

mit der Kamera ein. Einen Messwagen mit vielfälti-

gen Funktionen bietet Piko an. Gerhard Peter hat das 

Wlan-fähige Fahrzeug getestet – und die zugehörige 

App gleich mit. Bruno Kaiser baute den neuen Faller-

Bahnhof Deinste. Fotos: Thomas Mauer, gp, Bruno Kaiser

ZUR SACHE

Für 
Vielseitige
Modellbau in Perfektion

IM KLEINEN GROSS

www.faller.de
  www.car-system-digital.de

  www.facebook.com/faller.de

  www.google.com/+faller

Seitenweise Inspiration:

Der Katalog 2017/18 ist da!
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Die von Auhagen angekündigten Bausätze der Bahnhöfe 

Deinste und deren abgespeckte Version Norgens sind ausge-

liefert. Bruno Kaiser hat von den Bausätzen die größere Version 

„Deinste“ gebaut und in ein Diorama integriert. Foto: Bruno Kaiser

Die Baureihe 111 stellt die letzte Ellok-Entwicklung der Bun-

desbahn mit konventioneller Wechselstrom-Technik dar. Ihre 

Entwicklung liegt in direkter Linie zu den DB-Einheitselloks und 

stellt deren höchste Evolutionsstufe dar. In puncto Arbeitsergonomie 

ist die 111 jedoch ein Meilenstein. Bernd Zöllner beschreibt Entwick-

lung, Technik und Einsatz der Maschinen. Foto: gg

16

Aus einem 

Bausatz kann 

schnell ein Anlagen-

projekt werden – so 

erging es jedenfalls 

den Mitgliedern des 

MEC Lahnstein- 

Koblenz mit ihrem 

Bahnhof nach RhB-

Vorbild. Dank tech-

nischer Finessen  

wirkt das Ganze 

kurz vor Einbruch 

der Dunkelheit … 

Foto: Horst Meier
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31
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Für viele Modellbahner ist die Baugröße 

Gn15 nach wie vor von einem Hauch 

Exotik umweht. Fasziniert von den Möglichkei-

ten, die Gn15 bietet, plante Manfred Kühl aus 

Berlin schon vor längerer Zeit eine flächenmä-

ßig größere Anlage, deren Motiv baugrößenty-

pisch im Bereich der Feld-, Wald- und Industrie-

bahnen liegen sollte. Foto: Michael U.Kratzsch-

Leichsenring

Das „Eisenbahnerwohnhaus mit Baugerüst und Nebengebäude“ von Kibri ist seit 

gefühlten „Ewigkeiten“ im Sortiment – es ist aber nach wie vor ein attraktives Gebäu-

demodell. Thomas Mauer zeigt, wie es sich mit einer Reihe zusätzlicher Details noch realisti-

scher gestalten lässt. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf der Beleuchtung des Gebäudes, 

denn das Wohnhaus ist Teil seiner nächtlichen Modellbahnfotografie, die Sie ab Seite 8 genie-

ßen können. Foto: Thomas Mauer

… und er bewegt sich 

doch“, Real-Modell hat 

es geschafft, den winzigen KLV 

mit Antrieb und Digitalsteue-

rung im Modell umzusetzen. 

Foto: MK

66
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76

Geschwindigkeiten las-

sen sich im Modell 

schlecht einschätzen. Wer es 

genau wissen möchte, wie 

schnell eine Lok aktuell fährt, 

braucht Pikos neuen Mess-

wagen. Foto: gp

78
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raffinierter wird. Der Themenbogen deckt alle Bereiche der Anlagengestaltung 
ab – seien es nun Fahrzeuge oder Gebäude, Landschaft, Figuren und viele ande-
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Die neue Ausgabe von „Modellbahn-Wissen“ widmet sich dem Güterumschlag in Vorbild 
und Modell, um dem Modellbahner eine Basis für praxisgerechten und dennoch vorbild-
orientierten Miniaturbetrieb zu ermöglichen. Der Schwerpunkt liegt auf dem Stückgut, dem 
Viehtransport und dem Rangieralltag. Der „Eselsrücken“ mit speziellen Signalen und Brems-
vorrichtungen begleitet den Rangieralltag, während Güterschuppen, Umschlaghallen und 
eigens entwickelte Transportgeräte für einen reibungslosen Stückgutumschlag sorgen. Die 
Verladung und der Transport von Vieh machen wiederum eigene Einrichtungen und Güter-
wagen nötig. Gleispläne und Gebäudezeichnungen mit Güteranlagen regen zum Nachbau 
im Kleinen an. Praxisbe zogene Modellbeiträge wie Kupplungstest und Modellveränderungen 
runden dieses Nachschlagewerk ab.

240 Seiten im DIN-A4-Großformat, Soft cover-Einband, mit über 500 Abildungen
Best.-Nr. 581728 | € 19,95

Neue Reihe – „Modellbahn-Wissen“
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Am Fohlenhof 9a · 82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 / 534810 · Fax 08141 / 53481100 
bestellung@vgbahn.de · www.vgbahn.de

VGB-Bestellservice 

Bahnhöfe
240 Seiten im DIN-A4-Format, Softcover-Einband, 
mit ca. 440 Farb- und Schwarzweiß-Bildern
Best.-Nr. 581636 | € 19,95
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trains hat dem Schmalspurmarkt neu-

en Schwung gegeben. Der geringe 

Platzbedarf in H0f und H0e ist doch 

ideal für Modellbahner. Die deutschen 

Schmalspurbahnen waren so vielseitig, 

da dürfte für jeden Geschmack etwas 

dabei sein und ich wäre garantiert 

Käufer eines solches Hefts.

Kai-Nils Becker (Email)

 

Bereit zur Bergfahrt, MIBA 5/2017

Schwerpunkt 2017

Zum Ende des Jahres bedanke ich 

mich ganz herzlich für den Themen-

schwerpunkt Höllental, der im ausführ-

lichen und für mich ganz wesentlichen 

Test der Baureihe 85 von Roco gipfelte. 

Es war extrem hilfreich, schon vor Er-

scheinen des Modells einen belastba-

ren Bericht zu lesen und so die eigene 

Kaufentscheidung besser abwägen zu 

können. Natürlich nimmt man bei je-

dem Modell gewisse Kompromisse in 

Kauf, dennoch ist es wichtig zu wissen, 

welche dies sind, um sie für sich wer-

ten zu können.

Rolf Zapp, Alsfeld

 

MIBA Spezial 114

Hoch/Tief

Mit Genuss sehe ich mir regelmäßig die 

Planungsvorschläge in der MIBA an. In 

Ruhe stelle ich mir den Streckenverlauf 

anhand der Gleispläne vor und entwer-

fe vor meinem geistigen Auge die Land-

schaftsstruktur und die Bebauung. Ak-

tuell bin ich aber konkret am Planen 

meiner Wunschanlage und habe in 

MIBA-Spezial 114 stichhaltige Vor-

schläge gesucht, um einen der Entwür-

fe für mich umzusetzen.

Sicherlich sind viele gute Ideen in der 

Ausgabe vorhanden gewesen, aber ge-

rade bei den komplexen Anlagen fehlt 

mir eine ganz wesentliche Angabe: Die 

Höhe! Zwar sind mir die von der NEM 

empfohlenen Durchfahrtshöhen be-

kannt, aber dies ist ja nicht der einzige 

Aspekt bei der Höhenplanung. Wirklich 

schwierig wird es, wenn im Bereich 

von Schattenbahnhöfen mehrere Gleis-

ebenen vorhanden sind.

Ich würde mir wünschen, dass die 

vielen schönen Gleispläne in der MIBA 

mit Höhenangaben versehen werden, 

zumindest, wenn es sich um komplexe 

Anlagenentwürfe handelt. Dies würde 

sicher nicht nur mir die Umsetzung er-

leichtern.

Klaus-Dieter Hagenmieder, Hammel-

burg (Email)

LESERBRIEFE 

Lob und Tadel

Die dritte Dimension

Vermehrt habe ich in letzter Zeit Artikel 

und Berichte zum Thema 3D-Druck in 

der MIBA und anderen Modellbahn-

zeitschriften gelesen. Dabei wird im-

mer schwerpunktmäßig auf die Erstel-

lung ganzer Modelle – sei es nun indus-

triell oder hobbymäßig – abgezielt. Ich 

denke aber, der Hobby-3D-Druck, zu-

mindest mit den verfügbaren Druckern 

von 200 € bis ca. 2.000 €, kann an ganz 

anderer Stelle helfen. Mit meinem Dru-

cker habe ich mir in folgenden Berei-

chen geholfen:

r�(MFJTBCTUBOETIBMUFS�[VS�

Gleisverlegung

r�-JDIUSBVNQSPGJMTDIBCMPOF

r�7BSJBCMF�4UÛU[F

r�)JMGTLPOTUSVLUJPOFO�GÛS�#BVTÅU[F

r�4PDLFM�GÛS�4JHOBMF�

All diese sind recht einfache Formen, 

die mithilfe eines kostenlosen und ein-

fach zu bedienenden CAD-Programms 

(FreeCAD) erstellt wurden. Das Erstel-

len einer Lok wäre hingegen sehr auf-

wendig und würde teilweise einen Du-

al-Extruder-3D-Drucker benötigen – 

der wäre wiederum deutlich teurer in 

der Anschaffung.

Vielleicht könnten Sie ja mal sam-

meln, was die Modellbahner so alles 

mit Hobbymitteln konstruiert haben 

und Beispiele bringen. Damit würde 

auch die eigene Phantasie wieder ange-

regt, oder Sie stellen auf der MIBA-Sei-

te die Dateien der Modelle, die die Le-

ser unter einer entsprechenden Creati-

ve Commons Lizenz offerieren, zur 

Verfügung oder eine Linksammlung zu 

solchen Modellen.

Udo Steinhoff (Email)

Lob und Tadel

Schmale Gleise

Als Leser der MIBA-Spezial-Hefte fällt 

mir ein gewisser Rhythmus bei der 

Auswahl Ihrer Themen für die Spezial-

ausgaben auf. Ich habe mich über die 

Ausgaben zu den Themen Kleinstanla-

gen sowie Ausstellungs- und Regalan-

lagen gefreut. Nun erschien wieder 

eine Ausgabe mit Planungsthemen. 

Was ich schon länger vermisse, ist eine 

neue Ausgabe mit Schmalspur- und 

Feldbahnthemen. Gerade der Markt-

eintritt von Busch in die Baugröße H0f 

und die Wiederauferstehung von Eg-

ger-Modellen unter der Marke Mini-
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Die dunkle Jahreszeit auf der Modellbahn

Lange Abende

im Dezember
Wenn die Sonne um die Wintersonnenwende bereits um 16:30 

Uhr ihre wärmenden Strahlen gen Westen entschwinden lässt, 

ist Zeit, sich der Modellbahn zu widmen. Die dunkle Jahreszeit 

kann auf der Modellbahn durchaus ein attraktives Thema sein. 

Thomas Mauer hat dies aufgegriffen und mit detaillierter Be-

leuchtungsausstattung fotografisch inszeniert.

Liebe Freunde, Genossinnen und Ge-

nossen, Liberale, Demokraten und 

geistig frisch gebliebene Wähler!

Wir, die LED (Leuchtmittel einsetzen-

de Demokraten), möchten uns Euch/

Ihnen auf diesem Wege vorstellen. Wir 

sind eine junge Partei aus alten Hasen, 

die frischen Wind in unsere stürmische 

Parteienlandschaft bringen möchte! 

Wir sind weder nur schwarz, nur rot, 

ausschließlich gelb oder grün und 

schon gar nicht braun oder blau, son-

dern stehen spektral für die Farben-

vielfalt des Lichts! 

Bedanken möchten wir uns an dieser 

Stelle zunächst einmal bei der MIBA-

Redaktion für die Bereitstellung dieser 

Plattform, die uns auf diesem Weg hilft, 

unser Anliegen einer breiten Öffentlich-

keit vorstellen zu können – ganz im 

Sinne des Grundsatzes, dass Wahlwer-

bung gesetzlich nicht geregelt ist!
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Blick von der Ladestraße durch den Überla-

dekran auf die Gleisanlagen des Güterbahn-

hofs. Die Streckengleise verlaufen erhöht auf 

einem kleinen Damm. Die Leuchte zwischen 

den Rangier- und Ladegleisen ist hier drin-

gend notwendig. Sie leuchtet nicht nur die 

Ladestraße aus, sondern hilft dem Rangier-

personal, sich im Bereich von Lademaß und 

Gleiswaage sicher zu bewegen.

Rechts oben: Auf dem Hubwagen befindet 

sich die letzte Kiste Ladegut aus dem Güter-

wagen. Der Lkw für den Weitertransport der 

Fracht sollte auch gleich eintreffen. 

Rechts: Schon früh am nächsten Morgen wird 

der Nahgüterzug den Wagen mitnehmen, bis 

dahin müssen die Papiere fertig sein. Der Fau-

le würde bis dahin warten, der fleißige Wa-

genmeister hingegen erledigt diese letzte Ar-

beit für heute und begibt sich im Anschluss in 

den wohlverdienten Feierabend.
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Es herrscht noch reges Treiben auf dem Bahnsteig und am Güterschuppen. Einige Reisende warten auf den verspäteten Gegenzug, der in weni-

gen Minuten eintreffen sollte. Dann ist bald Feierabend für die Bahnbediensteten. Morgen früh um sechs kommt der erste Zug wieder in den 

kleinen Landbahnhof gefahren.

Im Gepäckabteil des Abendzugs befand sich noch jede Menge kleinerer Stückgüter, die zunächst mit einem zweiachsigen Karren an die Rampe 

des Güterschuppens gezogen werden mussten, ehe sie – wiederum per Muskelkraft – in den Schuppen getragen werden.


